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Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung 1227

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Vorbemerkung

Das Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung ist durch
das Gesetz über die Errichtung eines Bundesamtes für Bau-
wesen und Raumordnung sowie zur Änderung besoldungs-
rechtlicher Vorschriften mit Wirkung vom 1. Januar 1998 als
Bundesoberbehörde mit Sitz in Bonn errichtet worden.

Dem Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung obliegt die
Durchführung der Bauangelegenheiten der Verfassungsor-
gane des Bundes und der obersten Bundesbehörden - mit
Ausnahme der Maßnahmen im vom Internationalen Städte-
baulichen Ideenwettbewerb Spreebogen erfassten Bereich in
Berlin. Es ist ferner zuständig für die Bauangelegenheiten der
Bundesrepublik Deutschland im Ausland sowie für die
Bauangelegenheiten im Geschäftsbereich eines Bundesmi-
nisteriums bei überwiegendem Interesse des Bundes.

Das Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung unterstützt
das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwick-
lung fachlich bei der Wahrnehmung der Aufgaben auf den
Gebieten des Bauwesens, der Raumordnung, des Städtebaus
und des Wohnungswesens einschließlich der internationalen
Zusammenarbeit und stellt zentrale Dienste und Hilfen für
Bundesbehörden bereit. Es betreibt zur Erledigung seiner
Aufgaben wissenschaftliche Forschung auf den Gebieten der
Raumordnung, des Städtebaus und des Wohnungswesens.

Für die Bauangelegenheiten im Raum Berlin wird eine stän-
dige Außenstelle in Berlin unterhalten.

Im Zuge der Neuorganisation der Bundesvermögensverwal-
tung ist mit Wirkung vom 1. Januar 2004 die Bauverwaltung
der OFD Berlin, bestehend aus der Baugruppe der OFD und
zwei Bundesbauämtern, an das BBR angegliedert worden.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

119 01
 -176

Einnahmen aus Veröffentlichungen  140 
 

 140
 
 
 

 191 
 

Haushaltsvermerk
Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgendem
Titel: 543 01.

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Informationen zur Raumentwicklung ......................................... 69
2. Forschungen zur Raumentwicklung .......................................... 5
3. Zeitschrift "Raumforschung und Raumordnung" ....................... 23
4. Reihe "Materialien zur Raumentwicklung" ................................ 12
5. Sonstige Veröffentlichungen (einschließlich älterer Bestände). 31

Zusammen ....................................................................................... 140

119 99
 -176

Vermischte Einnahmen  2 020 
 

 20
 
 
 

 3 331 
 

Haushaltsvermerk
Ist-Einnahmen zu Nr. 1 der Erläuterungen sind zweckgebunden. Sie
dienen nur zur Leistung der Ausgaben bei folgenden Titeln:
Titelgrp. 01 mit Ausnahme des Titels 720 11.

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Durchführung von Aufträgen für Bundesbehörden und Dritte .. 2 001
2. Sonstiges ................................................................................... 19

Zusammen ....................................................................................... 2 020
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Noch zu Titel 119 99:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Mit dem In-Kraft-Treten des Errichtungsgesetzes der Bundesanstalt für Immobi-
lienaufgaben zum 1. Januar 2005 wurde die ehemalige Bundesvermögensver-
waltung in die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben übergeleitet. Die Baumaß-
nahmen der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben werden jedoch weiterhin nach
den Vorschriften der Richtlinien für die Durchführung von Bauaufgaben des Bun-
des (RBBau) durch die Bauverwaltung erledigt. Bei den Einnahmen zu Nr. 1 der
Erläuterungen werden insbesondere Erstattungen der Verwaltungskosten durch
die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben für die Erledigung ihrer Bauaufgaben
durch das Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung erwartet. Die Erstattung
richtet sich nach L3 der RBBau und den hiernach erforderlichen Vereinbarungen.

124 01
 -176

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung  9 
 

 9
 
 
 

 - 
 

132 01
 -016

Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen  5 
 

 5
 
 
 

 16 
 

Erläuterungen

Übrige Einnahmen

261 01
 -016

Erstattung von Verwaltungskosten aus dem Inland  4 110 
 

 2 500
 
 
 

 2 156 
 

Erlöse für die Ausgabe von Verdingungsunterlagen für öffentliche Ausschreibun-
gen sowie Erstattung von Bauleitungskosten und Baunebenkosten.

Ausgaben
Haushaltsvermerk
Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4
HG 2006.
Ausgenommen sind Tit. 526 02, 526 52, Titelgrp. 01, Titelgrp. 02 und
Titelgrp. 03.

Erläuterungen

Personalausgaben

F 422 01
 -016

Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und Beamten  9 152 
 

 9 489
 
 
 

 7 451 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Dienstbezüge einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender
Zulagen und Leistungen............................................................ 9 150

2. Aufwandsentschädigungen........................................................ 1
3. Sonstige Leistungen .................................................................. 1

Zusammen ....................................................................................... 9 152
Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

Erläuterungen

F 422 02
 -016

Bezüge und Nebenleistungen der beamteten Hilfskräfte  274 
 

 274
 
 
 

 592 
 

Dienstbezüge einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender Zulagen und
Leistungen.
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Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

F 422 03
 -016

Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter sowie Nebenleistungen der
Beamtinnen und Beamten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst

 259 
 

 259
 
 
 

 170 
 

Anwärterbezüge einschließlich gesetzlicher und auf Gesetz beruhender Zulagen
und Zuwendungen.

Erläuterungen

F 425 01
 -016

Vergütungen der Angestellten  19 920 
 

 20 330
 
 
 

 21 794 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Vergütungen einschl. Zulagen und Zuwendungen sowie Ar-
beitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur zu-
sätzlichen Altersversorgung der tariflichen Angestellten........... 19 912

2. Vorweggewährte Lebensaltersstufen ........................................ 7
3. Aufwandsentschädigungen........................................................ 1

Zusammen ....................................................................................... 19 920
Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzel-
planabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

Erläuterungen

F 426 01
 -016

Löhne der Arbeiterinnen und Arbeiter  1 273 
 

 1 273
 
 
 

 1 379 
 

Löhne einschl. Zuschläge, Zulagen und Zuwendungen sowie Arbeitgeberanteil zur
Sozialversicherung und Umlage zur zusätzlichen Altersversorgung der Arbeiterin-
nen und Arbeiter.

Erläuterungen

F 427 09
 -016

Vergütungen und Löhne für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen,
sonstige Beschäftigungsentgelte (auch für Auszubildende) sowie Auf-
wendungen für nebenberuflich und nebenamtlich Tätige

 1 133 
 

 833
 
 
 

 938 
 

Vergütungen und Löhne für Hilfskräfte (Ortskräfte):
Vergütungen, jährliche Sonderzuwendungen und Beiträge zu ausländischen So-
zialversicherungen für 21 Ortskräfte, die zur vorübergehenden Verstärkung ein-
zelner örtlicher Bauleitungen im Ausland erforderlich sind, und zwar:
Vier Ortskräfte mit technischen und fremdsprachlichen Kenntnissen zur Unter-
stützung der in das Ausland entsandten Bauleiter; die Vergütung entspricht etwa
der Verg.-Gr. III bis IV b BAT für Angestellte,
17 Ortskräfte mit fremdsprachlichen Kenntnissen zur Erledigung von Verwaltungs-
und Schreibarbeiten; die Vergütung entspricht etwa der Verg.-Gr. V c bis VII BAT
für Angestellte.
Die Vergütung der beschäftigten deutschen, nicht entsandten Kräfte richtet sich
nach den TV-Ang/Ausland; die übrigen von den Auslandsbauleitungen am
Dienstort beschäftigten Kräfte werden entsprechend ihren Leistungen ortsüblich
entlohnt.

Erläuterungen

F 453 01
 -016

Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie Umzugskostenvergütungen  218 
 

 513
 
 
 

 110 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld ................................................. 167

2. Umzugskostenvergütungen ....................................................... 48
3. Sonstiges ................................................................................... 3

Zusammen ....................................................................................... 218
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Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

Sächliche Verwaltungsausgaben

F 511 01
 -016

Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

 939 
 

 739
 
 
 

 952 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Geschäftsbedarf......................................................................... 357
2. Kommunikation .......................................................................... 420
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige

Gebrauchsgegenstände............................................................. 159
4. Sonstiges ................................................................................... 3

Zusammen ....................................................................................... 939

Erläuterungen

F 514 01
 -016

Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.  70 
 

 70
 
 
 

 67 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Haltung von Fahrzeugen ........................................................... 64
2. Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungs-

gegenstände .............................................................................. 1
3. Verbrauchsmittel ........................................................................ 4
4. Sonstiges ................................................................................... 1

Zusammen ....................................................................................... 70

Bezeichnung Soll 2006 Soll 2005

Pkw............................................................................ 10
Anhänger................................................................... 1

Zusammen ................................................................ 11

Erläuterungen

F 517 01
 -016

Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume  1 159 
 

 1 302
 
 
 

 1 063 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Heizung...................................................................................... 360
2. Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf.......... 271
3. Reinigung, Müllabfuhr usw., Be- und Entwässerung ................ 428
4. Sonstiges ................................................................................... 100

Zusammen ....................................................................................... 1 159

Für
- verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 30 887 qm

Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche,
- gemietete oder gepachtete Gebäude, bauliche Anlagen und Räume mit ins-

gesamt 6 115 qm Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

Erläuterungen

F 518 01
 -016

Mieten und Pachten  318 
 

 357
 
 
 

 268 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Für Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume.................... 238
2. Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge .................................... 80

Zusammen ....................................................................................... 318
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Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

F 519 01
 -016

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen  364 
 

 409
 
 
 

 301 
 

F 525 01
 -016

Aus- und Fortbildung  194 
 

 194
 
 
 

 197 
 

Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Lehr- und Unter-
richtsmaterial an Lehrgangsteilnehmer unentgeltlich abgegeben wird.

F 526 01
 -016

Gerichts- und ähnliche Kosten  8 
 

 9
 
 
 

 -11 
 

526 02
 -016

Sachverständige  2 045 
 

 2 045
 
 
 

 5 126 
 

Haushaltsvermerk

1. Die Ausgaben sind übertragbar.

2. Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfähig:
526 52.

3. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei fol-
gendem Titel geleistet werden: 720 11.

Erläuterungen

Deckung von bestehenden Verpflichtungen aus den mit Inlands- und Auslandsar-
chitekten sowie Spezialingenieuren geschlossenen Verträgen für die Durchführung
der Inlands- und Auslandsbauvorhaben einschl. Sonderbaumaßnahmen, Kosten
von Gutachten.
Planungskosten für neue Baumaßnahmen werden bis zur haushaltsmäßigen
Anerkennung nach § 24 BHO im jeweiligen Bedarfsträgerressort bei Titel 539 99
- Vermischte Verwaltungsausgaben - und danach bei dem entsprechenden Titel
der Baumaßnahme veranschlagt.

Erläuterungen

F 526 03
 -176

Ausgaben für Mitglieder von Fachbeiräten und ähnlichen Ausschüssen  10 
 

 11
 
 
 

 7 
 

Für wissenschaftlichen Beirat des Bundesamtes für Bauwesen und Raumordnung.

Erläuterungen

F 527 01
 -016

Dienstreisen  761 
 

 511
 
 
 

 654 
 

U. a. Pauschalvergütungen für Beamtinnen und Beamte sowie Angestellte im
Außendienst.

F 539 99
 -016

Vermischte Verwaltungsausgaben  119 
 

 39
 
 
 

 105 
 

F 543 01
 -176

Veröffentlichung und Dokumentation  183 
 

 183
 
 
 

 161 
 

Haushaltsvermerk

1. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgen-
dem Titel geleistet werden: 119 01.

2. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentli-
chungen und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Ent-
gelt oder unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.

F 545 01
 -176

Konferenzen, Tagungen, Messen und Ausstellungen  84 
 

 84
 
 
 

 69 
 

Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Werbe- und In-
formationsmaterialien gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an
Dritte abgegeben werden.
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Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

547 01
 -176

Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben  177 
 

 179
 
 
 

 179 
 

Kosten der Beschaffung und Aufbereitung von regionalstatistischen Daten, raum-
bezogenen digitalen Daten, Bauland- und Immobilienmarktdaten, Daten aus re-
gionalen Berichtssystemen und Fallstudien sowie Kosten eigener Umfragen,
Haushaltsbefragungen und Interviews.

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

686 01
 -176

Mitgliedsbeiträge an Verbände, Vereine und andere Institutionen  4 
 

 2
 
 
 

 1 
 

Ausgaben für Investitionen

F 711 01
 -016

Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten  97 
 

 97
 
 
 

 53 
 

F 811 01
 -016

Erwerb von Fahrzeugen  20 
 

 20
 
 
 

 42 
 

F 812 01
 -016

Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen für
Verwaltungszwecke

 400 
 

 400
 
 
 

 105 
 

Titelgruppe 01

Tgr. 01 Durchführung von Aufträgen anderer Bundesbehörden und Dritter (22 001)
 

(1
 
)
 

Haushaltsvermerk

1. Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig mit Ausnahme
des Titels 720 11.

2. Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Ist-Ein-
nahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 119 99 Nr. 1 der
Erläuterungen.

427 19
 -176

Vergütungen und Löhne für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen,
sonstige Beschäftigungsentgelte (auch für Auszubildende) sowie Auf-
wendungen für nebenberuflich und nebenamtlich Tätige

 - 
 

 -
 
 
 

 - 
 

517 11
 -176

Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume  - 
 

 -
 
 
 

 3 005 
 

526 12
 -176

Sachverständige  2 000 
 

 
 
 
 

  
 

Haushaltsvermerk
Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei folgen-
dem Titel: 526 52.

527 11
 -176

Dienstreisen  - 
 

 -
 
 
 

 6 
 

547 11
 -176

Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben  1 
 

 1
 
 
 

 189 
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Noch zu Titelgruppe 01:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

720 11
 -016

Energetische Sanierung von Liegenschaften des Bundes  20 000 
 

 
 
 
 

  
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 100 000 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 45 000 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 45 000 T€
im Haushaltsjahr 2009 bis zu........................................ 10 000 T€

Haushaltsvermerk

1. Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei fol-
gendem Titel: 526 02.

2. Einsparungen bei der Verpflichtungsermächtigung dienen zur
Deckung der weiteren Verpflichtungsermächtigung bei folgen-
dem Titel: Kap. 1225 Tit. 661 07.

Erläuterungen
Mit den Mitteln sollen Liegenschaften des Bundes energetisch optimiert werden.
Die Mittel sind vorgesehen für Baumaßnahmen, Verstärkung laufender Baumaß-
nahmen und Initierung von Contracting Maßnahmen.

Erläuterungen

Titelgruppe 02

Tgr. 02 Forschungsvorhaben zur Weiterentwicklung des Wohnungs- und Städ-
tebaues (Experimenteller Wohnungs- und Städtebau)

(7 956)
 

(10 507
 
)
 

Die Ausgaben dienen der Durchführung von Forschungsmaßnahmen, mit denen
an konkreten Projekten neue, durch praktische Anwendung abgesicherte Er-
kenntnisse für Bundesaufgaben auf dem Gebiet des Wohnungswesens und des
Städtebaues gewonnen oder vorhandene Erkenntnisse auf Handlungsbedarf des
Bundes überprüft werden sollen (angewandte Ressortforschung). Der Einsatz er-
folgt nach Richtlinien des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtent-
wicklung, die im Einvernehmen mit dem Bundesministerium der Finanzen erlassen
worden sind. Die Ergebnisse der Forschungsmaßnahmen können dokumentiert,
zusammenfassend ausgewertet, veröffentlicht und verbreitet werden.
In den Jahren 2002 und 2003 wurden je 15 000 T€ zur Unterstützung von Inve-
stitionskosten einschließlich Forschungsbegleitung für Pilotprojekte des Stadtum-
baus in den alten Ländern eingesetzt.
Von den im Jahr 2005 insgesamt angesetzten 2 600 T€ werden im Jahr
2006 1 400 T€ zur Unterstützung von Investitionskosten einschließlich For-
schungsbegleitung für Pilotprojekte zur Erprobung der Empfehlungen der Exper-
tenkommission Wohnungsbaugenossenschaften eingesetzt.
Aus dem 6 Mrd. €-Sonderprogramm der Bundesregierung für Forschung und In-
novation werden in den Jahren 2006 und 2007 20 000 T€ zur Unterstützung von
Investitionskosten einschließlich Forschungsbegleitung für Modellvorhaben "Inno-
vation für familien- und altengerechte Stadtquartiere" eingesetzt.

532 26
 -176

Studien und Untersuchungen  - 
 

 -
 
 
 

 2 296 
 

Haushaltsvermerk

1. Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem Titel
geleistet werden: 882 26.

2. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Drucksachen
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt zu Aufklä-
rungszwecken abgegeben werden.

Erläuterungen
Ausgaben dürfen auch für die Durchführung vorbereitender, begleitender und er-
gebnisaufbereitender Maßnahmen geleistet sowie - in begrenztem Umfang - als
Zuwendungen gewährt werden.
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Noch zu Titelgruppe 02:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

882 26
 -176

Modellvorhaben  7 956 
 

 10 507
 
 
 

 2 995 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 12 825 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 4 820 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 4 820 T€
im Haushaltsjahr 2009 bis zu........................................ 3 185 T€

Haushaltsvermerk

1. Einsparungen dienen zur Deckung von Ausgaben bei folgendem Titel:
532 26.

2. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei fol-
genden Titeln geleistet werden: Kap. 1225 Titelgrp. 01.

3. Die weitere Verpflichtungsermächtigung darf bis zur Höhe der
Einsparungen der Verpflichtungsermächtigungen bei folgenden
Titeln belegt werden: Kap. 1225 Titelgrp. 01.

4. Die Erläuterungen zu Nr. 3 sind verbindlich.

Erläuterungen

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Verausgabt
bis

2004

1 000 €

Bewilligt
2005

1 000 €

Nach 2005
übertra-

gene Aus-
gabereste

1 000 €

Veran-
schlagt
2006

1 000 €

Vorbe-
halten

für
2007 ff

1 000 €

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

1 000 € v. H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9

1. Förderungsprogramme bis 2004......................... 30 228 9 051 14 837 4 380 1 960 - -
2. Förderungsprogramme 2005............................... 5 156 1 456 2 320 1 380 - -
3. Förderungsprogramme 2006............................ 14 081 1 256 12 825 - -

Zusammen..................................................................... 49 465 10 507 14 837 7 956 16 165 - -

Zu 1. Spalte 2: Restverpflichtung am 31.12.2004

Titelgruppe 03

Tgr. 03 Forschung auf den Gebieten der Raumordnung, des Städtebaues sowie
des Bau- und Wohnungswesens

(6 489)
 

(3 399
 
)
 

Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Drucksachen, an
deren Verbreitung ein erhebliches Bundesinteresse besteht, an Dritte im
In- und Ausland zu Aufklärungszwecken unentgeltlich oder gegen ermä-
ßigtes Entgelt abgegeben werden.

Erläuterungen
In begrenztem Umfang können Ausgaben für die zusammenfassende Auswertung
von Untersuchungsergebnissen, die Übersetzung von Forschungsergebnissen,
die Ausschreibung von Forschungsprojekten, die Bereitstellung forschungsrele-
vanter Materialien, die Durchführung wissenschaftlicher Seminare und die Ver-
breitung der Forschungsergebnisse des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung geleistet werden.
Bei der Vergabe der Forschungsaufträge wird angestrebt, dass sich Auftragnehmer
bzw. Dritte an der Finanzierung der Vorhaben angemessen beteiligen.

532 35
 -176

Modellvorhaben der Raumordnung (Raumordnerisches Aktionspro-
gramm)

 949 
 

 900
 
 
 

 907 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 741 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 409 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 332 T€

Haushaltsvermerk
Die Ausgaben sind übertragbar.

BMF Abteilung II  Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2006
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Noch zu Titel 532 35 (Titelgruppe 03):

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Verausgabt
bis

2004

1 000 €

Bewilligt
2005

1 000 €

Nach 2005
übertra-

gene Aus-
gabereste

1 000 €

Veran-
schlagt
2006

1 000 €

Vorbe-
halten

für
2007 ff

1 000 €

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

1 000 € v. H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9

1. Förderungsprogramme bis 2004............................ 1 402 - 741 329 332 - -
2. Förderungsprogramme 2005.................................. 804 - 159 - 361 284 - -
3. Förderungsprogramm 2006................................. 997 - - - 256 741 - -

Zusammen..................................................................... 3 203 - 900 329 949 1 025 - -

Zu 1. Spalte 2: Restverpflichtung am 31.12.2004

Die Modellvorhaben dienen der Umsetzung der Ziele und Instrumente des novel-
lierten Raumordnungsgesetzes, der Weiterführung der interkommunalen und in-
terregionalen Zusammenarbeit sowie der Umsetzung des Europäischen Raum-
entwicklungskonzeptes, einschließlich der Interreg-Programme, gemäß dem Be-
schluss der Ministerkonferenz für Raumordnung vom 14. Juni 2000.

544 31
 -176

Forschung, Untersuchungen und Ähnliches  1 431 
 

 1 396
 
 
 

 1 222 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 1 108 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 811 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 297 T€

Haushaltsvermerk
Die Ausgaben sind übertragbar.

Erläuterungen

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Verausgabt
bis

2004

1 000 €

Bewilligt
2005

1 000 €

Nach 2005
übertra-

gene Aus-
gabereste

1 000 €

Veran-
schlagt
2006

1 000 €

Vorbe-
halten

für
2007 ff

1 000 €

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

1 000 € v. H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9

1. Förderungsprogramme bis 2004......................... 2 156 1 108 751 297 - - -
2. Förderungsprogramme 2005............................... 1 324 288 775 261 - -
3. Förderungsprogramm 2006.............................. 1 467 359 1 108 - -

Zusammen..................................................................... 4 947 - 1 396 751 1 431 1 369 - -

Zu 1. Spalte 2: Restverpflichtung am 31.12.2004

Die Ausgaben sind für Forschungsaufträge zur Durchführung von Ressortaufgaben
auf den Gebieten der Raumordnung, des Städtebaues sowie des Bau- und Woh-
nungswesens bestimmt.

544 32
 -176

Forschung und Untersuchungen im Baubereich  1 200 
 

 
 
 
 

  
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 1 600 T€
fällig im Haushaltsjahr 2007.  

Haushaltsvermerk

1. Die Ausgaben sind übertragbar.

2. Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfä-
hig: 686 31.

3. Die Verpflichtungsermächtigung ist mit der Verpflich-
tungsermächtigung bei folgendem Titel gegenseitig deckungs-
fähig: 686 31.

4. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffent-
lichungen und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes
Entgelt oder unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.

BMF Abteilung II  Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2006
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Noch zu Titel 544 32 (Titelgruppe 03):

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

5. Es wird zugelassen, dass die Ergebnisse der Forschungsvorha-
ben ausgewertet, dokumentiert, veröffentlicht und verbreitet
werden.

6. Von den Forschungsmitteln dürfen bis zu 5 v. H. für Projekt-
management eingesetzt werden.

Erläuterungen
Bauwesen und Bauwirtschaft sind Schlüsselbranchen für Wachstum und Be-
schäftigung. Die Forschungsinitiative Zukunft Bau soll kurzfristig positive Impulse
für das Bauwesen auslösen. Aus dem 6 Mrd. €-Sonderprogramm der Bundesre-
gierung für Forschung und Innovation sind hierfür in den Jahren 2006 bis 2009
insgesamt 20.000 T€ bei den Titeln 544 32 und 686 31 vorgesehen.
Die Ausgaben sind für Forschungsvorhaben vorgesehen, die schwerpunktmäßig
baupolitisch wichtige und zukunftsträchtige Ressortforschungsaufgaben abdecken.
Bei der Definition der Forschungsthemen werden Anregungen von Experten auf-
genommen. Die Koordinierung erfolgt an einem neu einzurichtenden "Runden
Tisch Bauforschung". Die Kosten der Koordinierung sind in der Forschungsbe-
gleitung enthalten. Wichtig ist die Einbeziehung europäischer Themen. Europäi-
sche Richtlinien und Standards sollen nicht nur reaktiv umgesetzt, sondern von
deutscher Seite maßgeblich mitgestaltet werden.

686 31
 -176

Zuwendungen für Antragsforschung im Baubereich  1 800 
 

 
 
 
 

  
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 2 400 T€
fällig im Haushaltsjahr 2007.  

Haushaltsvermerk

1. Die Ausgaben sind übertragbar.

2. Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfä-
hig: 544 32.

3. Die Verpflichtungsermächtigung ist mit der Verpflich-
tungsermächtigung bei folgendem Titel gegenseitig deckungs-
fähig: 544 32.

4. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffent-
lichungen und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes
Entgelt oder unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.

5. Es wird zugelassen, dass die Ergebnisse der Forschungsvorha-
ben ausgewertet, dokumentiert, veröffentlicht und verbreitet
werden.

6. Von den Forschungsmitteln dürfen bis zu 5 v. H. für For-
schungsbegleitung und Projektmanagement eingesetzt werden.

Erläuterungen
Bauwesen und Bauwirtschaft sind Schlüsselbranchen für Wachstum und Be-
schäftigung. Die Forschungsinitiative Zukunft Bau soll kurzfristig positive Impulse
für das Bauwesen auslösen. Aus dem 6 Mrd. €-Sonderprogramm der Bundesre-
gierung für Forschung und Innovation sind hierfür in den Jahren 2006 bis 2009
insgesamt 20.000 T€ bei den 686 31 und 544 32 vorgesehen.
Die Ausgaben sind für Forschungsvorhaben vorgesehen, die schwerpunktmäßig
baupolitisch wichtige und zukunftsträchtige Ressortforschungsaufgaben abdecken.
Bei der Definition der Forschungsthemen werden Anregungen von Experten auf-
genommen. Die Koordinierung erfolgt an einem neu einzurichtenden "Runden
Tisch Bauforschung". Die Kosten der Koordinierung sind in der Forschungsbe-
gleitung enthalten. Wichtig ist die Einbeziehung europäischer Themen. Europäi-
sche Richtlinien und Standards sollen nicht nur reaktiv umgesetzt, sondern von
deutscher Seite maßgeblich mitgestaltet werden.

686 32
 -176

Zuschüsse zur Förderung der Bauforschung und technischer Entwick-
lungen, insbesondere auf dem Gebiet des Wohnungsbaues, gemäß
§ 43 Wohnraumförderungsgesetz

 1 109 
 

 1 103
 
 
 

 1 115 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 1 074 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 511 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 563 T€

Haushaltsvermerk
Die Ausgaben sind übertragbar.

BMF Abteilung II  Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2006
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Noch zu Titel 686 32 (Titelgruppe 03):

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Verausgabt
bis

2004

1 000 €

Bewilligt
2005

1 000 €

Nach 2005
übertra-

gene Aus-
gabereste

1 000 €

Veran-
schlagt
2006

1 000 €

Vorbe-
halten

für
2007 ff

1 000 €

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

1 000 € v. H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9

1. Förderungsproramme bis 2004.............................. 1 637 - 1 074 - 563 - -
2. Förderungsprogramme 2005.................................. 1 086 - 29 - 505 552 - -
3. Förderungsprogramm 2006................................. 1 115 - - - 41 1 074 - -

Zusammen..................................................................... 3 838 - 1 103 - 1 109 1 626 - -

Zu 1. Spalte 2: Restverpflichtung am 31.12.2004

Erläuterungen

Titelgruppe 05

Tgr. 05 Ehemalige Baugruppe der Oberfinanzdirektion Berlin und
Bauämter I und II der Oberfinanzdirektion Berlin

(39 507)
 

(44 785
 
)
 

F 422 51
 -016

Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und Beamten  2 021 
 

 2 131
 
 
 

 1 962 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Dienstbezüge einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender
Zulagen und Leistungen............................................................ 2 020

2. Aufwandsentschädigungen........................................................ 1

Zusammen ....................................................................................... 2 021
Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

Erläuterungen

F 425 51
 -016

Vergütungen der Angestellten  22 340 
 

 23 300
 
 
 

 22 369 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Vergütungen einschl. Zulagen und Zuwendungen sowie Ar-
beitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur zu-
sätzlichen Altersversorgung der tariflichen Angestellten........... 22 332

2. Vorweggewährte Lebensaltersstufen ........................................ 7
3. Aufwandsentschädigungen........................................................ 1

Zusammen ....................................................................................... 22 340
Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzel-
planabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

F 426 51
 -016

Löhne der Arbeiterinnen und Arbeiter  588 
 

 588
 
 
 

 459 
 

Erläuterungen

F 453 51
 -016

Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie Umzugskostenvergütungen  10 
 

 280
 
 
 

 - 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Trennungsgeld, sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld ................................................. 4

2. Umzugskostenvergütungen ....................................................... 5
3. Sonstiges ................................................................................... 1

Zusammen ....................................................................................... 10

BMF Abteilung II  Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2006
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Noch zu Titelgruppe 05:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

F 511 51
 -016

Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

 311 
 

 900
 
 
 

 199 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Geschäftsbedarf......................................................................... 120
2. Kommunikation .......................................................................... 131
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige

Gebrauchsgegenstände............................................................. 50
4. Sonstiges ................................................................................... 10

Zusammen ....................................................................................... 311

Erläuterungen

F 514 51
 -016

Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.  62 
 

 70
 
 
 

 22 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Haltung von Fahrzeugen ........................................................... 54
2. Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungs-

gegenstände .............................................................................. 2
3. Verbrauchsmittel ........................................................................ 5
4. Sonstiges ................................................................................... 1

Zusammen ....................................................................................... 62

Bezeichnung Soll 2006 Soll 2005

Pkw............................................................................ 9 9

Erläuterungen

F 517 51
 -016

Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume  691 
 

 1 300
 
 
 

 84 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Heizung...................................................................................... 270
2. Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf.......... 200
3. Reinigung, Müllabfuhr usw., Be- und Entwässerung ................ 170
4. Sonstiges ................................................................................... 51

Zusammen ....................................................................................... 691

Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 22 284 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche

Erläuterungen

F 518 51
 -016

Mieten und Pachten  278 
 

 635
 
 
 

 40 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Für Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume.................... 85
2. Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge .................................... 193

Zusammen ....................................................................................... 278

F 519 51
 -016

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen  261 
 

 450
 
 
 

 67 
 

F 525 51
 -016

Aus- und Fortbildung  178 
 

 300
 
 
 

 20 
 

Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Lehr- und Unter-
richtsmaterial an Lehrgangsteilnehmer unentgeltlich abgegeben wird.

BMF Abteilung II  Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2006



- 13 -

Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung 1227

Noch zu Titelgruppe 05:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

F 526 51
 -016

Gerichts- und ähnliche Kosten  36 
 

 40
 
 
 

 5 
 

526 52
 -016

Sachverständige  12 000 
 

 14 000
 
 
 

 12 813 
 

Haushaltsvermerk

1. Die Ausgaben sind übertragbar.

2. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem
Titel geleistet werden: Kap. 1226 Tit. 526 45.

3. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei fol-
gendem Titel geleistet werden: 526 12.

4. Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfähig:
526 02.

5. Die Ausgaben sind in Höhe von 5 500 T€ mit folgendem Titel
gegenseitig deckungsfähig: Kap. 1201 Tit. 712 01.

6. Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.

F 527 51
 -016

Dienstreisen  70 
 

 50
 
 
 

 68 
 

F 539 59
 -016

Vermischte Verwaltungsausgaben  170 
 

 250
 
 
 

 79 
 

Erläuterungen

632 51
 -016

Sonstige Zuweisungen an das Land Berlin für Angestellte der ehemaligen
Bauverwaltung der Oberfinanzdirektion Berlin

 51 
 

 51
 
 
 

 34 
 

Zuweisungen für eine zusätzliche Alters- und Hinterbliebenenversorgung für ehe-
malige Bedienstete des Senators für Bau- und Wohnungswesen Berlin, die unter
die Vereinbarung über Versorgung der Angestellten und Arbeiter des Landes Berlin
(VVA) i. d. F. vom 24. Mai/30. Dezember 1966 gefallen sind.

F 811 51
 -016

Erwerb von Fahrzeugen  40 
 

 40
 
 
 

 103 
 

F 812 51
 -016

Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen für
Verwaltungszwecke

 400 
 

 400
 
 
 

 310 
 

Titelgruppe 55

Tgr. 55 Ausgaben für die Informationstechnik (2 968)
 

(2 461
 
)
 

F 511 55
 -016

Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

 1 438 
 

 629
 
 
 

 527 
 

F 518 55
 -016

Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenstände, Maschinen, Software

 52 
 

 52
 
 
 

 - 
 

F 525 55
 -016

Aus- und Fortbildung  194 
 

 192
 
 
 

 86 
 

Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Lehr- und Unter-
richtsmaterial an Lehrgangsteilnehmer unentgeltlich abgegeben wird.

F 532 55
 -016

Ausgaben für Aufträge und Dienstleistungen  457 
 

 752
 
 
 

 563 
 

BMF Abteilung II  Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2006
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Noch zu Titelgruppe 55:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

F 812 55
 -016

Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenständen, Software

 827 
 

 836
 
 
 

 1 075 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Erstbeschaffung
1.1 Hardware................................................................................. 70
1.2 Software .................................................................................. 30

2. Ersatzbeschaffung
2.1 Hardware................................................................................. 410
2.2 Software .................................................................................. 317

Zusammen ....................................................................................... 827

Gegenüber dem Vorjahr entfallene Titel

F 526 62
 -176

Sachverständige   
 

 -
 
 
 

 - 
 

686 02
 -016

Initiative öffentlich-private Partnerschaften im öffentlichen Hochbau (PPP)   
 

 1 150
 
 
 

 - 
 

712 01
 -016

Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im Einzelfall   
 

 -
 
 
 

 1 438 
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- 15 -

Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung 1227
Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Abschluss des Kapitels 1227
Einnahmen
Steuern und steuerähnliche Abgaben ........................................................
Verwaltungseinnahmen............................................................................... 2 174 174
Übrige Einnahmen ...................................................................................... 4 110 2 500

Gesamteinnahmen......................................................................................  6 284  2 674 

Ausgaben
Personalausgaben ...................................................................................... 57 188 59 270
Sächliche Verwaltungsausgaben................................................................ 28 210 28 049
Militärische Beschaffungen, Anlagen usw. .................................................
Schuldendienst............................................................................................
Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) .................................... 2 964 2 306
Ausgaben für Investitionen ......................................................................... 29 740 12 300
Besondere Finanzierungsausgaben ...........................................................

Gesamtausgaben........................................................................................  118 102  101 925 

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 1227
Aus Hauptgruppe 4..................................................................................... 57 188 59 270
Aus Hauptgruppe 5..................................................................................... 8 407 9 528
Aus Hauptgruppe 7..................................................................................... 97 97
Aus Hauptgruppe 8..................................................................................... 1 687 1 696

Zusammen .................................................................................................. 67 379 70 591
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